
Esca-Symposium 
am 19.04.2018 im Tuniberghaus in Freiburg-Tiengen 

 Freiburger Landstr. 28, 79112 Freiburg  

Anmeldung bis zum 9.04.2018 per E-Mail an: seminar@wbi.bwl.de 

oder die Website des WBI: www.wbi-bw.de 

Kostenbeitrag inkl. Verpflegung: 20 €, vor Ort in bar zu zahlen 

 

Programm 

  9:00- 9.30  Uhr: Registrierung und Kaffee 

  9:30-10:00 Uhr: Begrüßung und Einführung in die Thematik. Dr. René Fuchs, WBI Freiburg 

10:00-10:45 Uhr: Fachgerechte Reberziehung als Prohylaxe gegen Holzkrankheiten. Florian Sinn, Südtiroler 

  Beratungsring  

10:45-11:00 Uhr: Kaffeepause 

11:00-11:30 Uhr: Grapevine Trunk Diseases (GTDs): Zur Diversität und Epidemiologie der Esca-Erreger.  

 Prof. Michael Fischer, Julius Kühn-Institut für Rebenzüchtung Geilweilerhof Siebeldingen  

11:30-12:00 Uhr: Auswirkungen der Esca-Krankheit auf Rebe und Wein. Arne Böddingmeier, WBI Freiburg 

12:00-13:00 Uhr: Mittagspause 

13:00-13:30 Uhr: Das ABC der Esca-Bekämpfung. Dr. Andreas Kortekamp, Dienstleistungszentrum Ländlicher 

Raum Rheinpfalz 

13:30-14:00 Uhr: Schnittwunden als Eintrittspforten für die Esca-Erreger- Konsequenzen für die Praxis.  

 Prof. Hanns-Heinz Kassemeyer, WBI  Freiburg 

14:00-14:30 Uhr: Vorträge von der Weinbauberatung. Situation in Württemberg - Lothar Neumann, Landesamt 

  Heilbronn & Situation in Baden – Hr. Stücklin o. Hr. Zuberer  

14:30-14:45 Uhr: Kaffeepause 

14:45-15:15 Uhr: Vintec® gegen Esca – Ein ganzheitlicher Ansatz nach dem Vorbild der Natur! Dr. Stephan 

Reimann, Belchim 

15:15-15:45 Uhr: Wundschutz als Teil der Prävention gegen Rebholzkrankheiten  - ein neues Produkt von BASF 

  und seine Anwendung. Dr. Annett Kühn, BASF 

15:45-16:15 Uhr: BlocCade - eine effektive vorbeugende Maßnahme gegen ESCA. Gerco Overweg, HortiPro B.V.  

16:15-16:45 Uhr: Diskussion und Fazit 

EFRE – Europäische Fonds für regionale Entwicklung 
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